






Feuerlöschteich Neu Woserin - nach vielen Jahren nun wieder 
voll einsatzbereit

Der offizielle “ Waldweg” in Neu Woserin - letzte Pflege/  
Verschnitt war vorvorvorgestern

An der Brücke in Rothen muss am Gehweg repariert werden.

Die Wildschweine haben die Schlower Badstelle mal wieder 
verwüstet
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Leider sind die Tische am Dorfplatz in Schlowe recht marode

Ihre Mailadresse ist gefragt 

Wenn Ihnen das „Dorfblatt“ gefällt und Sie es 
digital als pdf zugeschickt haben wollen, dann 
bräuchten wir Ihre Mailadresse. Sie können die 
Adresse senden an: 
dorfblatt-borkow@gmx.de
Wir versichern Ihnen, dass diese Adresse nur für 
den digitalen Versand des „Dorfblatts“ genutzt 
wird.                                                 
Die Redaktion

Ausstellung �s Möbel �s��Holzworkshops

www.holzkunstwohnen.de
Ulrike Steinhöfel, Tel: 38485 509254



Namen gesucht
In dieser Ausgabe des DORFBLATTS 
haben wir Klassenbilder aus der 
Dorfchronik abgedruckt. Da wir aber die 
Namen der abgebildeten Schulkinder nicht 
wissen, hoffen wir auf das Wissen und die 
Erinnerung unserer Leser. Wer weiß die 
Namen und kann sie uns mitteilen. Wir 
sagen schon jetzt ganz herzlichen Dank für 
die Unterstützung.
Die DORFBLATT Redaktion

Bilder aus der Dorfchronik

Schulklasse 1935

Schuljahr 56/57 „Die Kleinen“

Schuljahr 1956/57 Klasse 5-8 „Die Großen“

Obere Reihe: Herr Günther Scholz, Josef Eichinger, 
Otto Kuhl, Albert Peters, Jürgen Döscher, Martin 
Sutter, Günther Burmeister
 
Mittlere Reihe: Peter Guth, Christel Feldten, Hermann 
Speer, Ursula Naujoks, Fritz Rueß, Ingrid Göhlert, 
Herbert Hahn, Ella Eppler, Josef Eppner, Frau Buch-
holz, Frau Münchow
 
Untere Reihe: Gisela Warschkau, Christa Doradzillo, 
Rita Naujoks, Erika Groth, Ruth Srtrahlendorf, Resi 
Ziegler, Lisa Trost, Marianne Saulich, Ingrid Naukoks,

Foto von Christa Bölkow, geb.Ernst
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Seit zwei Jahren gibt es nun unseren Dorfverein, 
er ist noch jung, aber er entwickelt sich. Zur 
Gründung unterschrieben 7 Gründungsmitglieder, 
jetzt hat der Verein immerhin schon 24 zahlende 
Mitglieder. Das ist noch nicht berauschend, aber ein 
Anfang. Eine ganze Reihe von Veranstaltungen des 
Vereins fanden über das Jahr in unserer Gemeinde 
statt (Das DORFBLATT berichtete). Die größte 
Veranstaltung war das sommerliche Familien - 
und Gemeindefest. Unter dem Kastanienbaum 
wurde gesungen, eine herbstliche Wanderung mit 
Märchendarstellern zog durch den Wald. Auch 
der Computerkurs von Peter Wenger lief unter 
dem Dach des Dorfvereins. Am 16.11. um 19 Uhr 
wird es wieder einen Vorleseabend mit Glühwein 
im Dorfgemeinschaftshaus geben und am 15.12. 
um 14 Uhr wird im Dorfgemeinschaftshaus eine 
Weihnachtsfeier stattfinden.
Im Gespräch mit dem DORFBLATT stellten Olaf 
Lorenz und Hans-Heinrich Klein vom Vorstand 
des Dorfvereins fest, dass es wichtig wäre, mehr 
jüngere Mitglieder für den Verein zu gewinnen, 
um auch die Vorstandsarbeit auf eine breitere Basis 
stellen zu können. Aufgabe des Dorfvereins soll 
die Zusammenführung der Dorfbewohner sein. 
Wichtig sei, aufeinander zuzugehen, miteinander 

zu reden und durch gemeinsame Aktivitäten den 
Zusammenhalt befördern.
Olaf Lorenz und Hans – Heinrich Klein äußerten 
viele Ideen, was in der nächsten Zeit im Rahmen 
der Vereinsarbeit gemacht werden könnte. 
Ein gemeinsamer Besuch bei der Töpferin in 
Woserin oder bei den Kunsthandwerkern in 
Rothen ist so ein Gedanke. Fortsetzung der 
Computerkurse, Filmvorführungen und Vorträge 
im Dorfgemeinschaftshaus sind alles Ideen, die 
vom Verein umgesetzt werden könnten. Auch der 
Vorschlag, einen Info-Punkt und eine öffentliche 
Tausch-Bibliothek am Dorfgemeinschaftshaus 
für Besucher einzurichten, harrt eigentlich der 
Umsetzung. 
Hans-Heinrich Klein, der auch der Kassierer 
des Dorfleben e.V. ist, ist recht zufrieden mit der 
finanziellen Lage des Vereins. Das Familien-und 
Gemeindefest hat den Dorfverein wenig mehr als 
200 € gekostet, Sponsoren und Spender haben das 
Fest großzügig unterstützt und in der Vereinskasse 
ist immer noch ca. 900 €. Damit lässt sich doch 
was machen. Noch wichtiger aber sind mehr aktive 
Mitstreiter im Dorfleben e.V., denn nur so kommt 
mehr Leben in den Verein und damit auch in die 
Dorfgemeinschaft.                                                    CL

Der Dorfverein Dorfleben e.V. bringt Leben ins Dorf
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Im März dieses Jahres begann hier in Borkow ein 
Lehrgang zum Erlernen grundlegender Fähigkei-
ten im Umgang mit einem Personalcomputer und 
zur Aneignung von Grundbegriffen aus der mo-
dernen digitalen Welt. Angesprochen im “Dorf-
blatt” unserer Gemeinde waren vor allem Seniorin-
nen und Senioren. Geleitet und geführt wurde die 
Wissensvermittlung von Herrn Peter Wenger. In 
den Lehrgangsstunden lernten die Teilnehmer vie-
le neue Begriffe kennen und das Arbeiten mit den 
Programmen Word, Excel, Paint und vor allem In-
ternet und E- Mail sowie das Speichern, Kopieren 
und Einfügen von Dateien, besonders von Bildern. 
Nach einer Sommerpause erfolgte die Fortführung 
des Lehrganges im September und wurde inzwi-
schen mit insgesamt 18 Stunden abgeschlossen. 
Die etwas angejahrten Teilnehmer bedanken sich 
auf diesem Wege nochmals bei Herrn Wenger, der 
mit Übersicht, Verständnis und Einfühlungsver-

mögen in jeder Lehrgangsstunde aus Wissenswer-
tem für uns 10 Teilnehmer Wissen machte. 
B. Rau

 Lehrgangsabschluss 

Rechtsanwaltskanzlei
Jörg Sprenger
& Heike Lorenz

Kütiner Straße 2 · 19406 Sternberg
Tel.: 03847 - 5336

Unsere Kanzlei liegt im Obergeschoss der Sparkasse, leider ohne 
Fahrstuhl – wir bieten deshalb auch Hausbesuche für gehbehinderte 
Menschen an.

§
Sprenger

Lorenz
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Das Dorfblatt finanziert sich durch Anzeigen 
und Spenden. Wir freuen uns, wenn Sie 
Anzeigen im Dorfblatt schalten. Wir danken 
herzlich allen Spendern und Anzeigenkunden, 
die es ermöglichen, dass wir die Kosten des 
Dorfblatts bezahlen können.
Die Redaktion

Das Mecklenburgische Kutschenmuseum
lädt Sie herzlich zu einer Reise in die Vergangen-
heit ein. Mit fast 200 Kutschenwagen, 
Fuhrwerken, Schlitten und Reiseaccessoires auf 
über 3000 m² Ausstellungsfläche gehört unsere 
Sammlung zu den größten Nordeuropas. 

Nach einem Rundgang können Sie eine Tasse 
Kaffee und Kuchen in unserem gemütlichen 
Museumscafé genießen.

Öffnungszeiten:
April–Oktober Di. bis So. 10:00 – 17:00 Uhr

(sowie Gruppen auf Anfrage)

Telefon: 03 84 7/ 43 57 37
www.kutschenmuseum-mv.de

BogenBau - kurse

in rothen   Mecklenburg Vorpommern
Joachim Behrens, kastanienweg 8, 19406 rothen
Tel: 0163 - 8808563

Gut Sternberg GmbH & Co.KG
Ihr moderner Landwirtschaftsbetrieb für eine 

zukunftsorientierte Berufsausbildung

Wir bilden aus:
	

Landwirte/ Fachkräfte Agrarservice  
Tierwirt/-in Rind und Schwein 

Industriekaufleute 

Rufen Sie uns an:  038485 5093 611

Haus-, Tier- und Gartenmarkt

Dorfstraße 5d

19406 Dabel OT Holzendorf

 

 

HTG Haus-, Tier- und Gartenmarkt  

Telefon 038485 - 509466

Fax        038485 - 509467 
 
Mobil    0162 - 3149100

Torsten Krüger


